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Nicht nur der Heseler
Erntekorso fiel ins
Wasser, auch der Hei-
matverein ging baden:
Er sitzt auf 6000 Euro
Miesen. Seite 28

Ein Teil des Logaer
Wegs bleibt vorerst
eine Buckelpiste. Für
einen Ausbau der Stra-
ße fehlt der Stadt Leer
das Geld. Seite 26

LEER-ZEILE

Spielstraße
Jeden Morgen das gleiche
Spiel: Ein Autofahrer
stoppt abrupt, um Vorfahrt
zu gewähren. Sein ent-
nervter Blick sagt: „Wieso
fährt die blöde Kuh nicht
endlich?“ Weil’s eine Spiel-
straße ist, lieber Mit-Au-
tofahrer. Das sind die mit
dem großen blauen
rechteckigen Schild vorne,
mit Ball spielenden Kin-
dern und Haus und so. Wer
aus so einer Straße
kommt, hat keine Vorfahrt,
kann nicht auf „rechts
vor links“ pochen. Doch
wehe, man verlässt sich
drauf, dass das kaum je-
mand weiß. Dann
kracht’s.

Marion Luppen

KURZ NOTIERT

Schmerztherapie
LEER - Zu einem Vortrag
über alternative Schmerz-
therapien wird für Montag,
1. Dezember, um 19.30 Uhr
ins Jugendcafé „JuCa“, Ku-
penwarf in Leer, eingela-
den. Der Eintritt ist frei. Um
Anmeldung wird gebeten,
Telefon 0 49 54 / 32 71 oder
0 49 54 / 95 46 47.

Rentenberatung
LEER - Der VdK Leer bietet
jeden Dienstag von 14 bis
16 Uhr Rentenberatung für
jedermann im Hause Prose-
nis, Logaer Hauptstraße 70,
in Loga an. Infos unter Tele-
fon 04 91 / 6 39 16.

WILLKOMMEN. . .

. . . in Ostfriesland: JOSEFI-
NA HEIDEMANN kam am
7. September um 4.40 Uhr
im Leeraner Borromäus-
Hospital zur Welt. Bei der
Geburt wog sie 3505 Gramm
und war 50 Zentimeter
groß. Es freuen sich die El-
tern NICOLE STEEN und
HOLGER HEIDEMANN aus
Leer.

� Möchten Sie auch, dass
ein Foto Ihres Kindes veröf-
fentlicht wird? Dann mailen
Sie uns ein Foto an die
Adresse red-leer@oz-on-
line.de. Dazu benötigen wir
die Geburtsdaten mit Uhr-
zeit, das Geburtsgewicht
und die Größe Ihres Kindes
sowie den Wohnort der El-
tern. Bitte denken Sie daran,
dass wir in dieser Rubrik nur
Bilder von Kindern veröf-
fentlichen, die nicht älter als
acht Wochen sind.

DER DIREKTE DRAHT

Die Redaktion Leer der Ostfrie-
sen-Zeitung erreichen Sie unter
Telefon 0491-9790184

bis -189
Fax:  0491-9790201
E-Mail: red-leer@oz-online.de

�

�

MZO-Geländes. Ein Anwoh-
ner, der nicht namentlich ge-
nannt werden möchte, be-
zeichnet den Zustand der
Gehwege als „Schweinerei“ –
und dazu noch als eine, die
nicht mal eben auftritt, son-

aufgetürmt, und dort verrotte
er jetzt. „Das zieht doch Rat-
ten an“, gibt Linda Wagenaar
zu bedenken. Die Leeranerin
steht nicht alleine da mit ih-
rem Ärger über den herunter-
gekommenen Zustand des

mehr tätig geworden. Ein
Dorn im Auge ist ihr auch der
Müll auf der Fläche. Er sei
zwar im vergangenen Jahr zu-
sammengekehrt worden. Man
habe ihn allerdings nur weni-
ge Meter weiter in einer Ecke

Nachbarn regen sich
schon seit Jahren über
das ungepflegte Gelände
auf. Der Runde Tisch for-
dert eine grundsätzliche
Lösung für die Industrie-
brache MZO.

VON GABRIELE BOSCHBACH

LEER - Ein schmieriger Blät-
terteppich zieht sich an der
Annenstraße über den Geh-
steig. Auf einer Strecke von
rund 30 Metern wurde unweit
der Abzweigung zur Großen
Roßbergstraße offensichtlich
wochenlang nicht gekehrt.
„Das ist ärgerlich, weil das
Laub zu uns herüberweht und
wir uns darum kümmern
müssen“, sagte Linda Wage-
naar.

Sie wohnt direkt neben
dem verwahrlosten Grund-
stück, das zum Gelände der
ehemaligen Molkereizentrale
Ostfriesland (MZO) gehört. Ei-
gentümer ist die Landesbank
Baden-Württemberg (LBBW).
Bis vor einigen Monaten habe,
so Linda Wagenaar, gelegent-
lich mal ein Hausmeister die
Gehwege gereinigt. Seit länge-
rer Zeit sei er jedoch nicht

Anwohner-Zorn: Stolperfalle Annenstraße
GEHWEGE Eigentümer will jetzt den Hausmeister mit der Reinigung des Gehwegs beauftragen

dern ein Dauerzustand ist:
„Meine Frau und ich regen
uns seit Jahren darüber auf. Es
ist nicht nur eine Stolperfalle
und damit gerade im Herbst
und Winter ein Gefahrenherd,
sondern auch ein Ärgernis für
das Auge: Es sieht einfach un-
gepflegt aus.“

 Auf OZ-Anfrage versicherte
ein Sprecher der LBBW, dass
das Problem bald behoben
werde. „Wir beschäftigen ei-
nen Hausmeister für das Ob-
jekt, der von uns angewiesen
wird, die Sauberkeit der Geh-
steige zu überprüfen und für
Abhilfe zu sorgen“, sagte Man-
fred Rube, Leiter des Bereichs
Kommunikation bei der
LBBW.

Das Problem der vernach-
lässigten Gehwegreinigung
wurde auch bei einer Sitzung
des Runden Tischs angespro-
chen. In den Augen des Vor-
stands ist es grundsätzlicher
Art: „Das MZO-Gelände ist
eine Industriebrache mit allen
Problemen, die solche Flä-
chen verursachen. Wir haben
deshalb Kontakt mit der Lan-
desbank aufgenommen. Die-
ser ist bisher sehr konstruktiv
verlaufen“, sagte Dr. Hartmut
W. Fischer vom Vorstand des
Runden Tisches.

Vom Wind an den Zaun gedrückt wurde das Laub auf dem Gehweg, der das ehemalige
Gelände der MZO säumt. BILD: BOSCHBACH

Drei Ausländer fielen
bei Test in Leer durch
AUSWAHL 25 Menschen nahmen
am Verfahren zur Einbürgerung teil

Die Kreisvolkshochschu-
le hatte das Angebot ge-
macht. Ausgewertet wur-
de es von einer Behörde
in Oldenburg.

LEER / BIBO - 22 von 25 Teil-
nehmern haben den ersten
Einbürgerungstest, der in Leer
Ende September von der
Volkshochschule angeboten
wurde, bestanden. Das teilte
die Regionalstelle Oldenburg
des Bundesamtes für Migrati-
on und Flüchtlinge (BAMF)
gestern auf OZ-Anfrage mit.
Insgesamt haben 14 Frauen
und elf Männer an diesem
Testtermin teilgenommen –
sie kommen unter anderem
aus dem Irak, China, Polen,
dem Kosovo, der Ukraine und
dem Libanon.

Die drei Teilnehmer, die
die erforderlich Zahl an Fra-
gen nicht beantworten konn-

ten, haben die Möglichkeit,
den Test zu wiederholen, teilte
Claudia Möbus vom Bundes-
amt für Migration in Nürnberg
mit. Alle Teilnehmer haben ihr
Ergebnis per Post erhalten.

Die Einbürgerungstests
sind in diesen Wochen bun-
desweit gestartet. Dem Bun-
desamt wurden deutschland-
weit bereits rund 350 Termine
mit mehr als 6000 Einbürge-
rungsinteressenten gemeldet.

Im Auftrag des Bundesam-
tes nehmen rund 500 Volks-
hochschulen als Prüfstellen
die Tests ab. Die VHS wertet
die Fragebögen allerdings
nicht aus.

Die Teilnehmer müssen
mindestens 17 von 33 Fragen
in dem Test richtig beantwor-
ten. Die Fragen beziehen sich
auf die Themenbereiche „Le-
ben in der Demokratie“, „Ge-
schichte und Verantwortung“
sowie „Mensch und Gesell-
schaft“.

Das Foto zeigt einen Teilnehmer beim Ausfüllen. Eine Fra-
ge bezieht sich auf das Wappen von Niedersachsen.
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Sparkassenbrief:
Mit Sicherheit
Ihr Vermögen mehren!

Mit unserem Sparkassenbrief gehen Sie auf Nummer sicher. Mehr
dazu in Ihrer Sparkasse vor Ort oder unter Telefon 0180 - 28550000
(ServiceCenter, 6 ct /Anruf).

Unser Aktionsangebot:
� Hohe garantierte Zinsen: 5,0 % p.a.

� Laufzeit: 5 Jahre
� Mindestanlagebetrag: 5.000 Euro
� Wertzuwachs ohne Risiko und Kosten

Sparkasse
LeerWittmund


